
Inte lligen^ - V latt
zur Laibacher Zettung,

H^ 152. Dinstag Vrn 2l. V<rember IL^ t .

vermischte Verlautbarnnyrn.
Z. »6/i2. (2) Nr. 209a.

E d i c t .
Von dem t< k. Bezirksgerichte der StaalK,

Herrschaft Lack wild hiemit tuud gemacht: Eü
baden Mar ia Klemcnzhizh und Ioh, Ncp. Sup .
panzhizh, alü Vormünder der KaihannaKassner'-
sch<„ PupiNen, durch Herrn !)>-. Pagchali, um
Einberufung und sohinige Todesertlarung des seit
iem Jahre lLog von Lack entfernten, unwissend
lro bcsindlichc» Anverwandten, Vmccnz Klcmen-
ibizh» gebetell. Da man hierüber den Hern, Jo-
hann Sckuschnig in Lack zum Vertreter diescö
Vincenz Klemenzhizh aufgestellt hat, so wird ihm
dicseu mi l dem Beisätze besannt gemacht, daß er
vinnen Einem Jahre vor diesem Gericht, so gewiß
zu erscheinen und slch zu legitimise,! habe, alg
widrigens gedachter VincenzKlcmenjbizb lür tctt
ertlart, und das ihm gehörige Slbövelmogen ier
Ordnung nach abgehandelt, und den slch hierorts
bekannten und legilllnirenden Orden cingcanlwortet
wereen würde.

K. K. Bezirksgericht der Stanzhcrlschaft Lock
ten »a. December »84».

Z . «646. l2) Nr . ,8g5.
G d i c t.

Von dem k. l . Bezirksgelichte Senosetsch wird
bekannt geniacht: Es scye in die cvecutive Ver»
äußciung ter , den lZheleuten Barthlma und Ger«
tralld Dolleh von Grohubclskl» gehörigen, dort-
selbst zuk (^onz. Nr . 3u dchaustcn, ler Herrschaft
Plätvalo 5ud Urb. Nr. L dienstbaren, auf >l»2 ft.
5o kr. gerichtlich geschätzten Biertelbl ibc, wegen,
dem (Zail Premrou auü GrohubcläÜu, schuldige»
70 si. c. 5. c. geroiNiget, und eä seyen zu ceren
BoÜziehung die Terinine <ür dc,l 10. Jänner, 1 i .
Fcbluar und " . März ,6^« , jedesmal früh 9
Uhr in loco dcr Execulel, mit dem Bclsahe d«<
stlmmt, dah tlcse Hublealilät nur bei der drillen
Licilation u»>tcr dem Schählvnthe hintangegcbtn
werden würde,

Wozu Kauflustige, welche von dem Schät.
zungvprotocollc, den Licitations^ediilclnifsen uno
dem Glundbuchäcxlracte vorlausig Einsicht nehmen
löhnen, eingeladen werden.

K. i ( . Nczlrtsgerlchl Scnasetfch am 6. Na»
vember »L^z.
Z. ,64.. (I) E d i c t. Nr. 3625.

Das Hantlungshaus Joseph Marginder auö
Grätz hat gegeu ̂ ollph Iatiitsch rvn Odrern eine

Klage wegen für einrr Wcchsclforderung pr. ,64
st. 32 ki. 6 M . ciilgebrachl. worüber zur münd«
lichen V,lbal idlung tie Tagsahung auf den 5.
Februar 1U42 um 1 " Uhr Vcrmiltagü angeord-
net »st. Da ticsel GcNaqte abwesend ist, so wurde
zu tcssenHantcn Herr Carl Schuster als tZuraio»
auf^tsteNt, mil wclä'cm, wenn der Getlagte zu der
anberaumten Tag sahung nicht selbst oder durch
einen eigenen Bevollmächtigten erscheint, bei der»
selben über diese Klage rechtögillig verhandelt
werken würde.

Beziltsgelicht Goltschee am »5. November »64«.

Z^ ,842 . (3) S d i c t. Nr . 2663.
Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumK

Gotlschee wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
üder Ansuchen des Georg Michicsch die executive
Feilbietung der, dem Mathias Michilfch o e h " i .
gen Hübe H a u s ' N r . i zu hinterderg, im ge«
fichtlichen SchähungSwerthe pr. 55« si. bewiNi.
get. zu dercn Vornahme drei Tagsahungen, näm»
lich auf den , , . Jänner, »5. Februar und ,5 .
März 16^2, jedeöma! um die »o. Pormiltagö»
siunde mit dem Bc,satzc bestimmt, daß die Rea»
l i täl vor der dritten Feilbietung nicht unter dem
Schätzu,ig5we,tbe hinlangegtben wird.

Die FeilbietungSbeoingnissc, daS Schahungs»
protocoN un» dcr Grundbuchsextract können zu
den gewöhnlichen Amtöstunden hiergcrichts einge-
sehen werten.

Bezirksgericht Gottschee am 25. November 165,.

Z . i355. c«) N r . 7»53
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte Miche l
sielten zu Krainburg wird hicmit bekannt gemacht:
OK sey über dag Gesuch der Lucia Schu'1 von
Gutenfelc, im Bezirke Radmannüdorf, in die ele-
cutive Zcilbi«tung dcr, der Helena Lachouz gehö-
ligeu. der Sladttammeramtsgült Kraindurg Lub
^ tb . Nr . 6 dienstbaren Kaisät sammt Garten
in St roha in , im erhobenen Schäyungswerthe vo»
70 ft., wegen schuldigen 2a ft. M . M , c. 5. <:.
gewilirgct, und zur Bornahme derselben die drei
Feildlctunüölagsahungen auf den 29. Icinncr, aus
ten ». März und auf den 3 , . März ,842 , jeces.
mal Vormittag um 9 Uhr in loco der Realität mit
oem Beisätze anberaumt worden, daß oilse Rea-
litäc bei L«r dritten Feilbictung, wenn nicht früher,
auch unter dem Schätzungswerthe hmtangeqeben
werden wird.

Die Licitationöbttingnisse, das SchähungK.
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p H c o l l unoder Nrundbuchsextract kZnnen bci
diesem Gelicdte während den Amlsstuneen von
Jedermann cingcsehen rvelden.

K K BezilkZgericht Michelstetten zu Krain«
burg am «6. August '84 t .

Z . ,656. (.) Nr . 2 7 ^ .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rcifni ; wird hiemit
bek^tlnt gemacht: Ei? scy ,̂ ur Boiilahme der v^m
löbl. Bezirksgerichte Haasdelg, auf A"ft,chen ^eä
Anton Mischet von Plclnina, mit Bcschci^e vom
«9. September d. I , . wegen schuldigen ,00 ft.
3)l.MsammlNedcnve,dintllchkciten detviüigten exe-
culive», Versteigerung der, dem Johann Salraischek
von Gora gehörigen, oel Herrschaft Rcifniz «ul) Url).
Fal . 1oä2 zinsbaren Realitäten und einiger in
tie Pfändung gezogenen Mok i la rs , 5 Termine,
ols: auf een 26. Iä imer , 26. Februar und 2a.
März »642 im Orte Gara jeoeSmal Bormittag,
um 9 Uhr mit dein Beisahe bestimmt norden
daß, falls die Realitäten um den Schätzungswenh
pr. 656 fi., uno das Mob'lar um o^cr über den
Schätzungstrerth, bci der ersten und zweiten Ver-
steigerung nicht an Mann gebracht werten sollten, dei
icr dritten die Realitäten und das Mobllare auch
unter dem Schä'hutlgäwelthe dahin gegeben wer»
den würden.

Das Schätzungsprotocoll und die Bedingnisse
können hicrolts eingesehen werden.

Bezirksgericht Riifniz den 22. November »L', l .

Z . »LZ?. (») Nr . 2345.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hiemit
üNgemcin kund ^cmacht: G3 sey üdcr executives
Einschreiten des Johann Rüthel von Malgern,
in die cffetltliche Feilblclung der, dem Flünz Lau«
schin eigenthümlichen, im Markte Reifniz liegen,
den Realität sammt Zugehör, wegen einer Force-
lung pr. 187 ft> 34 kr. M . M . c. z. c. gewilligct,
und.hiezu drei Tagfahungcn, nämlich: die erste
auf l? . Jänner, die zweite auf len 21. F«bruar
und die dritte auf den >,. Apri l k. I . 16^2, jedes«
mal Vormittags um 9 Uhr im Marsie Rcifuiz
mi t dem Beisätze bestimmt worden, daß wenn ob«
genannte Realität bei der ersten und zweiten Tag»
sahung um den Schatzutigiwerth pr. ,169 ft. 2a
kr. M . M . oder darüber nicht an Mann gebracht
werden tonnte, bei der drillen auch unter demsel-
ben hintangcgeben werden würde.

Bezirksgericht Rcifniz den 17. November ,84 , .

Z . 1869. "

A n z e i g e-
Mittwoch den 22. d. M .

wird die Eröffnung des Gast-
hauses „zu den drei Raben"
in der Schischka Stat t finden.
Die besondere Aufmerksamkeit/

die der Unternehmer auf die
Wahl der Getränke, so wie für
die Bestellung einer guten Kü-
che verwendet hat, geben selbem
die angenehme Hoffnung eines
zahlreichen Besuchcs so me der
Zufriedenheit der i^. ^. Hcrrcn
Gaste.
Z. 1674. ( l) "

Ein gutcrhaltener großer

L e i t e r w a g e n
ist zu verkaufen, uno eine leichte, gedcckte

e inspänn ige Kalesche
wird zu kaufen oder auch gegen den Wa-
gen zu vertauschen gesucht. Anfrage da-
rum in der Polana Nr . 9/.
Z. '87a. (,)

Capital wird gesucht.
Es wird ein Capital von meh-

reren tausend Gulden geqen vollc
Beruhigung gewährende Sicherheit
mit dem Bedeuten gesucht, daß An-
träge unter 2000 fi. nicht angenom-
men werden. Die nähere Auskunft
ertheilt das Zeitungscomptoir.

Laibach den 20. December 1841.
Z. 18^ . (2)

Echte r
rolher Gonobißer (vin^io!-) vom

Jahre 1839, und
Ech te r

Iijähriger Brandner (Schmihberger)
sind im Hause Nr. 233 , am Kundschüftsplatzl
nächstderSchusterbrücke, inBouteillen zuhaben.

Laibach am 11. December 1814.

Z. 1827. (2)

Joseph Carl Goedel,
Handelsmann am alten Markt Nr.
167, im vormals Zhebul'schen Hause,
macht die ergebenste Anzeige, daß er
nachstehende Artikel in ganz frischer
und bester Qualität erhalten, und
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zu den möglichst billigen Preisen
verkauft, a l s :

Neue marinitte Aalsische, Genue-
ser Sardellen, französische Cappern,
französische Confect.Mandeln in wei-
chen Schalen, Kremser el. franz. Senft,
qutes Tafelöl, scharfen Weinessig, be-
sten fetten Groyer ^ Limourger Käs,
dann alle übrigen Früchte, wie auch
feinen Zucker und Kaffeh.

Ferner echten franz. ( ^ i np^ l i e r
vorzüglicher Qual i tät , sehr guten al-
ten Uaä6N'A, Mi^gÄ) lülpl'^ M^I-
Vlisia ^ivl)3, ? lco ln , echten Rum,
Punsch ̂ Essenz und alten abgelege-
nen 3il'1Nl6l' äiivuvi^.

3. 18'lO. (̂3) ^

^etrrid Nirltation.
Am 29. d. M . Vormittags

um 10 Uhr werden die nachstehen-
den Getreidegattunaen, als:

26 Metzen Weizen.
7 „ Rocken.

69 „ Hirse.
333 „ Haber,

in der dicsiämtlichen Kanzlei lici-
tando verkauft werden.

Verwaltungsamt der ritterl.
deutschen - Ordens Commenda.
Laibach^n^15. December 1841.

Literarische Anzeigen.
Z. i8Zl. (1)

IS st 23 DECEMBRE 1841.
Di Doiaieiiico

V I C E N T I N I
IN TRIESTE ILMÜSIGALEMAGAZZINO
contiene oltre a trenlalre miia composizio-
ui e riduziorii ' (cöntcggiandone uri solo

. eaenapistre di cipscheduna) cio chc il tutto
rilevato venne crilevare si potradall' Elenco
Nr. 187 il quäle a gratis ottenerlo potranno
i Signori amatori anche in Lubinna (2a\bad))
presst il $ig- lüdler de Kleinmayr Tipogra-

so Edilore c Gazzetiere, dopo di questo si
notifica die:

II magazzino del Vicentiai suddetto
situato trovasi in delta Trieste nella piazza-
delta horsa dirimpetto alia Font ana Nr..
601., e simile nella Contrada delle Bee-
cherie di facciata ai ISr. 70 e 71. passan-
do con ciö a dare ima piccolissima nottarel-
la di musica Ja quaiej coraposta renne dagli
Signori solto marcati per

SOLO PIANOFORTE
cioe: CHÜPILN FEDEHiCO J Ballade Op.
23? tiorini 1 V2 O» Polonese Op.22, fiorini
l Vj (*). Scherzo Op. 20, sior. 1 T/3 (^.-Bo-
lero Op. ig üor. 1 (*). Yalzer Op, 18, ka-
rantani 40 (*j.

CZE1UNY CARLO, Fantasia del Bettly
Op. 441, üor. 1 V3 (*). Fantasia del Gampa-
nello Op. 437, sior. 1 '/, (*) Dodici Fantasie
del Marino FaliierO; deiia Lucrezia Borgia,
della Lucia di Lammennoor, e del Belisario,
opere 383, 387 e3.Q3, in 12 libri a sior. 1 '/3
per «adaiino (*). Quaranta Sludj giornalicri
Op. 537 sior. 3 C) 100 pezzi facili e pro-
gressivi Op, i5g, In 4 libri a sior. 1 (*).

DÖIILER TEODORO , Notturno Op.
24 kar, 3o (*>. Vaiiazioni dcgli UgonoltiOp.
22, sior. 1 '/4 Q , Variazioni dei Puritani
Op. i3 sior. v O Variazioni della Sonnam-
Lula Op, 8 eg, in 2 libri a sior. 1 Q . Ron-
do della Zanipa Op. 5, kar. 45 (*). Varia-
zioni deJJa JNorma Op 4, fior. 1 V (*).

LISZT FRANCESCO, Tre ArieSvizze-
ro Op. 10, in 3 Libri a sior. 1 '/3 (*). Remi-
niscences: 3 Fantasie deJIa Juive , dei Pu-
rilani, e degli Ugonotti Op. 7, in 3 libri
sior. 1 Vj a 9 % (*). Alorceaux de Salon, Fan-
tasia Romaniique, Rondo Fantasüco, e Di-
vei'iimento: 1 tuoi frequenli palpiti. Op, d>
in 3 Libri fiorini 1 a ] '/, ( l) .

THALBERG SIGlSMONDO, Nottur-
no Op. 28, kar. 45 C). God save the Quen,
Fantasia Op. 27, üor, 2 (*). 24 Study Op.
a6, in 2 Libri a sior. 2 (*), Fantasia Op.22,
sior. 1 3/4 (*)• T r e N o l t u r n i ° P . 81 , sior.
, i/4 (*). Fantasia degli Ugonotti Op, 20,
sior. V2 O» D u e Arie Russe variate Op. ij9
sior. \ V2 O- DUC Notturni Op. 16, sior.
1 '/4 O» G i a n Capriccio Ops i 5 , sior. 1 V2
(*). Fantasia del Don Giovanni Op. i4 ; fior.
a (*), Fantasia della Norma Op. 13, sior*
l V2 O fantasia dei Capulelli e Montecchi
Op. 10, sior. 1 '/2 C). Fantasia della Straniera
Op, 9,[sior. 1 V4 C) Fantasia del Roberto il
Diavolo Op, 6; sior. 1 '/3 (*)•
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AWERTENDONUOVAMENTE ESSERE

PER

SOLO PIANOFORTE
TUTTI I CJINQUAMVVCINQUE FASCI-
COLI SOPRA MARCATL ssara continua-

to con altripezzi de suddelti Autorl).
Dopo ii fin qui detto agiungasi ancora

che: A questa pregiata Gazzcta di Lubiana
(Saiba^ei*3eftung) nclgiorno 23 del corr.Dc->
cembre 1841 _, allegato verä il supplemen-
to di Musica Nr 7 il quale coniiene an-
che la 11 ota dei pezzi delia nuova opera in-
titolata / / Bolla del Sig. M. Mabeilini 110-
tando die delto Elenco troverassi soltanto
«ei Fogli che distribuiti vcngono senza il
mezzo Postalej, ondc ecconomizzarnela spe~
sa a Domenico Vicentini di Trieste suddetto,
il quale ora qui inscrire feceil prcacntc Aa-
nunzio auche in tutti qucsli fogli che par-
tono col mezzo della posta ccco nei giorni
18 j 21 e a3 del coir. Decembre 1841.
Nel prossimo ventuno Gennajo 1842 altro
musicale Annunzio darb lo stesso Vicen-
tini Domenico j al quale (volendo) comet-
tere potranno i signori amatori quei nmsi-
cali pezzi a piacimento, bene intesojpero che
10 scriito dovrä esscre afl'raucalo di posto
ssara contiuuatoj.

(*) L'ANNOTAZIONE SEGUEISTE ser-
ve per avvertire che: amando di avere maggiorc
dilucidazione de'pezzi descritti r»eJJa proscnte no-
ta , leggerla potranno neJIo stampato Car«logo
nuovo, avviaando inohre chc: i Compenimentc
divisi in 2, 5 , 4 ° piü Hbri acquistarne potranno »
anche un libro soltanto cioe , il primo o il terzo,
11 secondo o il quarto, e questo a genio e piacere
di tutti i signori Artisti e ricorrenti.

Z. «553. (.)
Bei Braumüller und Se ide l , Buchhändler
in Wien, ist erschienen, und bei Ignaz Alois
Edlen v. Kleinmayr in Laibach zu haben:

Vandbuch
der

Justiz- und politischen Gesetze und
Verordnungen,

welche sich auf das Oesierr. allgem. bürg.
Gesetzbuch beziehen.

Vier Bände.
Von

vr. Joseph VWiniwarter.
k. e. wtrkl. Regieruiigerathe und Professor der Rechte an

dtr Universität zu Wien.

Preis5si.C.M.

Das Bedürfniß einer voNstäntigen und zwe<k«
mäßig grosdneten Sammlung rcr auf das bülgl.
Gtschduch slch bczicheniiet» Gcsc^c und Veloldnun«
gen wurde bald naH dem Grscheinen dicses Gesetz-
bllches lebhüfl gefühlt 66 «vurten auch bald Ber«
suche gemacht, demselben adzubelfen. Da diese
aber nicht völlig bcfricriglen, so suchie der Herr
Verfasser den gewünschten Zweck durch s e i n
H a n d b u c h zu erreichen, das er zuerst im Jahre
lÜ2c), dann in emer zweiten vermehrten Auflage
im Jahre ,855 in drei Bä»den herausgab. Die
später kundgemachte», auf die Gegenstände tcs
durgl. Gcschduchü Bezug habende» Navcllcn ver-
anlahtcn i hn , auch diese, zuerst in cinem im
Jahre ,637 erschienenen Naälragöhcstc, und nun
durch die>blö O"de Iun iuö li>4» bekannt gemach.
ten Gesetze und Bel0l tnungen, dan» einig« zu
den evsten drei Bänden gehölige Zusähe ergänzt in
einem besontern Bande, welcher den vierten
der ganzen Sammlung ausmaclt. zusammen
zu fassen < so, daß die obigen vier Bän5e nun eine
biz auf die neueste Zcil vervollständigte Samm«
lung eel in daS Bcrcich dieses H^n?buä)s gehören»
den Gesehe und Beroldnungen entha^en. Zur
Uebersicht uno leichteren Aussi«,dung dcr einzelnen
Verordnungen wulden nicht nur bei jcdem Para«
graphe passende Anfschliflen, sondern sowohl zu
den ersten drei Bänder,, als auch zu dem Nach«
lragsbance e in v o l l s t ä n d i g e s R e g i s t e r ,
und nebstbei auch in dem letzteren ein cl) r 0 n o l o «
gisches V e r z e i c h n iß der i n a l l e n v i e r
B ä » den e n t h a l t e n e n N o r m a l i e n beige«
fügt, wodurch nun Alles geleistet zu seyn scheint,
waK von einem Werke der Arl gefordert werden
kann. Die Verlagshanrlung glanbt ihrer Sei ls
durch eine anständige Auftage und den für 65
Druckbogen sehr billig gestellten Preis beigetragen
zu haben, das angekündigte Werk Vielen zugäng.
lich zu machen, und dadurch den Nutzen desselben
zu befördern-

Z. 1850. (2)

B e i G . Aerchev, Buchhändlerin Laibach,
ist zu haben:

T i s s o t ,
Doctor und Professor, von den

K r a n k h e i t e n
vornehmer und reicher

P e r s o n e n
an Höfen und in großen Städten.

AuS dem Französischen übersetzt. 8. broschitt
40 kr. C. M.


